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Hinweise zur Belegung von Lehrveranstaltungen / Prüfungen 
 
 
Sehr geehrte Studierende, 
für eine möglichst reibungsfreie Anmeldung zu Ihren Lehrveranstaltungen / Prüfungen beachten Sie 
bitte die folgenden Hinweise.  
 
Aktuelle Informationen die Pandemiebedingungen betreffend sind auf der Startseite der HWR Berlin 
veröffentlicht. Detaillierte Informationen zu Ihrem Studium – Antworten auf Ihre Fragen – finden Sie im 
frei zugänglichen Moodle-Kurs Ihres Studiengangs. 
 
Das Sommersemester wird voraussichtlich ein Übergangssemester mit hybriden Lehrformen sein. Das 
bedeutet, dass Lehre zum Teil in Präsenzveranstaltungen erfolgen kann sowie als online Lehre in 
synchronem und asynchronem Format. Für synchrone online Lehre wurden in Finca feste Termine 
gebucht. Veranstaltungen, die im asynchronen Format angeboten werden, sind in Finca lediglich mit 
einem fiktiven Termin (So im Umfang der SWS) eingeplant. 
 
Präsenzveranstaltungen finden unter Berücksichtigung aktueller Hygienevorschriften und 
Abstandsregelungen statt und können unter Verwendung der Blended Classroom-Technik 
durchgeführt werden. Hierfür kann ggf. ein Zusatzraum („+“ Raum im Vorlesungsverzeichnis) genutzt 
werden, so dass Studierende auch über das Big Blue Button-Portal unter Einhaltung des 
Datenschutzes die Veranstaltung als Livestream verfolgen können. Wichtig: Sie benötigen Ihren 
eigenen Laptop! 
Lehrende sind nicht verpflichtet, parallel ein online Format anzubieten.  
 

Blended Classroom Zusatzraum 

6A 105 6A 324 

6A 124 (IT-Pool) 6A 123, 6A 125 (IT-Pool) 

6A 326 6A 019 

6B 066 6B 253 

6B 251 / 252 6B 250 

 
Semestertermine 
Alle aktuellen Terminpläne für das Sommersemester für den Anmelde- bzw. Abmeldezeitraum finden 
Sie auf der Website des Fachbereichs 3 unter Studienorganisation.  
 
An- und Abmeldung zu Modulen / Lehrveranstaltungen und Prüfungen des regulären 
Fachsemesters 
In Ihrem Studiengang erfolgt die Belegung durch die Studierenden selbstständig im Online-Verfahren 
für das jeweilige Semester. Mit dem Belegen der Lehrveranstaltung erfolgt dabei gleichzeitig die 
Anmeldung zur Prüfung. Die Teilnahme an der Prüfung ist verpflichtend, sofern kein zulässiger 
Belegungsrücktritt erfolgt oder ein wichtiger Grund für das Prüfungsversäumnis (Studien- und 
Prüfungsordnung) nachgewiesen wird. 
 
Sollte in einem Modul eine Wahlmöglichkeit hinsichtlich der Form des Leistungsnachweises bestehen, 
müssen Sie die Einzelheiten hierzu in der betreffenden Lehrveranstaltung mit der oder dem jeweiligen 
Lehrenden verbindlich rechtzeitig vor dem Prüfungstermin vereinbaren. 
 
Bei Kleingruppen-Veranstaltungen (Unterteilung in Gruppe A und Gruppe B) beachten Sie bitte, 
dass Sie diese nur innerhalb einer Kleingruppe belegen (Überschneidungsfreiheit). Die 
Teilnehmerzahl für die Gruppen ist begrenzt, um eine ausgewogene Semestergruppenstärke 
gewähren zu können. 
 
Wahlpflichtmodul 21A, 21B, 21C, 21D, 21E 
Die Module 21A, B, C, D und E sind Wahlpflichtmodule, bestehend aus jeweils drei Schwerpunkten. 
Sie melden sich im Belegzeitraum selbstständig über Finca „Fächerwahl“ für das Modul 21A oder 21B 
oder 21C oder 21D oder 21E an. Es werden Ihnen die jeweiligen Schwerpunkte mit den 
dazugehörigen Veranstaltungen angezeigt. Bitte entscheiden Sie sich für die Belegung einer 
Kleingruppe und belegen nur innerhalb dieser Kleingruppe die Veranstaltungen. 

  

https://www.hwr-berlin.de/aktuelles/coronavirus/
https://www.hwr-berlin.de/aktuelles/corona-pandemie/
https://www.hwr-berlin.de/aktuelles/corona-pandemie/
https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4264
https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4291
https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4291
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Das Wahlpflichtmodul A/E eignet sich insbesondere für Studierende des Lehrformats Blended. 
Studierende können die Wahl des Wahlpflichtmoduls jedoch unabhängig vom Lehrformat ihres 
Studiums und im Rahmen der verfügbaren Platzkapazität treffen. Die Orientierung des 
Wahlpflichtmoduls hinsichtlich des Lehrformats legen die Modulbeauftragten fest. 
 
Das Wahlpflichtmodul B/C/D eignet sich insbesondere für Studierende des Lehrformats 
Präsenz. Studierende können die Wahl des Wahlpflichtmoduls jedoch unabhängig vom Lehrformat 
ihres Studiums und im Rahmen der verfügbaren Platzkapazität treffen. Die Orientierung des 

Wahlpflichtmoduls hinsichtlich des Lehrformats legen die Modulbeauftragten fest. 
 
Portfoliomodule 
Modul 23: Fremdsprache in der Verwaltungspraxis 
Modul 24: Verwaltungsnahe Schlüsselkompetenzen 
Modul 25: Digitalisierung in der Verwaltung 
Zu diesen Modulen werden Studierende zu Studienbeginn vom Studienbüro angemeldet. 
Leistungsnachweise können ab dem 2. Fachsemester und sollten während der gesamten Studienzeit 
erbracht werden. Der Abschluss der Module muss bei der Antragstellung auf Zulassung zur 
Bachelorarbeit nachgewiesen werden.  
 
Sie haben die Möglichkeit, die zusätzlichen und freiwilligen Kursangebote des Fachbereichs 3 zu 
nutzen. Die Belegung ersetzt keine Kurse des regulären Curriculums. Das Angebot finden Sie unter 
den Vorlesungsverzeichnissen: Portfoliomodule. Sie belegen die Kurse selbstständig, online.  
 
Weitere Informationen finden Sie in den jeweiligen Moodle-Kursen. 
 
Zusätzliches Kursangebot für Studierende des Fachbereich 3 
(Anerkennung für BA ÖV Modul 24 SPO 2018 möglich) 
Die angebotenen Kurse für Incoming-Studierende sind für alle Studierenden des Fachbereichs 3 
fakultativ und zusätzlich zum regulären Fächerangebot des Curriculums belegbar. Die Belegung 
ersetzt keine Kurse des regulären Curriculums. Das Angebot finden Sie im Vorlesungsverzeichnis für 
Incoming-Studierende. Sie belegen die Kurse selbstständig, online ab 01.04. bis 15.04.2022.  
 
Belegung / Wiederholung von Veranstaltungen und Leistungsnachweisen aus vorherigen 
Semestern 
Die Zuteilung erfolgt durch die Fachbereichsverwaltung nach Maßgabe der Auslastung der parallelen 
Gruppen sowie möglichst nach Überschneidungsfreiheit der Stundenpläne. Bei der Zuteilung werden 
Gründe berücksichtigt, die einen Nachteilsausgleich gemäß §19 RStPO darstellen. Im Falle von 
Wiederholungs- und Nachprüfungen in Folgesemestern nach bereits belegter 
Lehrveranstaltung besteht grundsätzlich nur der Prüfungsanspruch für die Studierenden; der 
wiederholte Besuch von Lehrveranstaltungen ist lediglich eine fakultative Kulanzleistung des 
Fachbereichs in Abhängigkeit von den Belegungskapazitäten der Kurse. Daher erfolgt die 
verwaltungsseitige Zuteilung und Belegung zu Lehrveranstaltungen im Wiederholungs- und 
Nachprüfungsfall erst nach Ablauf des Belegzeitraums des Semesters. Es besteht kein Anspruch 
seitens der Studierenden, bei einer bestimmten Prüferin / bei einem bestimmten Prüfer die 
Wiederholungs- bzw. Nachprüfung in späteren Semestern ablegen zu können. Die Wiederholung 
einer Prüfung mit dem Ziel, eine bereits mit mindestens auf „ausreichend“ (4,0) lautende Note zu 
verbessern, ist ausgeschlossen.  
 
Anmeldewünsche der Studierenden können nur berücksichtigt werden, sofern sie innerhalb des 
jeweiligen Belegzeitraums dem Studienbüro des Fachbereichs 3 per Mail: fb3-studienbuero@hwr-
berlin.de unter Verwendung der dafür zur Verfügung gestellten Formulare mitgeteilt werden. 
Veranstaltungen mit begrenzter Platzkapazität können nur entsprechend der Verfügbarkeit gebucht 
werden.  
 
Aus Datenschutzgründen werden nur Mail-Eingänge bearbeitet, die von Ihrem offiziellen HWR-
Mail-Account versandt werden (s. Ordnung über die Nutzung des E-Mail-Dienstes durch 
Studierende und mit Studierenden an der Hochschule für Wirtschaft und Recht Berlin vom 
17.06.2014). 
 
Manja Lade, Koordinatorin Studienbüro Fachbereich 3 

Stand: Februar 2022  

https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4271
https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4271
https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4264
mailto:fb3-studienbuero@hwr-berlin.de
mailto:fb3-studienbuero@hwr-berlin.de
https://www.hwr-berlin.de/hwr-berlin/fachbereiche-und-zentralinstitute/fb-3-allgemeine-verwaltung/studieren-am-fachbereich/studienorganisation/#c4264
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M 18 Projektdurchführung  
 
Lehrveranstaltungsart: PÜ, 4 SWS 
 
 
M 18 Projektdurchführung Angebot 1 Pr: Mancur Olsons Logik kollektiven Handelns - 20 TN 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 18 Projektdurchführung Angebot 1 Pr: Mancur Olsons Logik kollektiven Handelns - 20 TN, Gr 
Pr 1 
Herr Prof. Dr. Otter 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - 14.00-17.30 - - Präsenz: 6B 
253 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 18 Projektdurchführung Angebot 2 Pr: Kulturelle Diversität in Deutschland und erlebte 
Zugehörigkeit - 25 TN 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 18 Projektdurchführung Angebot 2 Pr: Kulturelle Diversität in Deutschland und erlebte 
Zugehörigkeit - 25 TN, Gr Pr 1 
Herr Prof. Dr. Ringeisen 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - 13.00-16.30 - - Präsenz: 6A 
123 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 18 Projektdurchführung Angebot 1 Bl: Digitalisierung und Recht - 25 TN 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 18 Projektdurchführung Angebot 1 Bl: Digitalisierung und Recht - 25 TN, Gr Bl 1 
Frau Prof. Dr. Deinert 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 08.00-11.30 - online Lehre, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW online Lehre 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 18 Projektdurchführung Angebot 1 Bl: Digitalisierung und Recht - 25 TN, Gr Bl 1 
Frau Prof. Dr. Krüger 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 08.00-11.30 - online Lehre, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW online Lehre 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 18 Projektdurchführung Angebot 2 Bl: Special Olympics World Games Berlin 2023 - Impulse 
für die Inklusion von Menschen mit Behinderung in alle Lebensbereiche - 20 TN 
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Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 18 Projektdurchführung Angebot 2 Bl: Special Olympics World Games Berlin 2023 - Impulse 
für die Inklusion von Menschen mit Behinderung in alle Lebensbereiche - 20 TN, Gr Bl 1 
Frau Prof. Dr. Busch 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 08.00-11.30 - online Lehre, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW online Lehre 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
M 19 Vertiefung der Öffentlichen Finanzwirtschaft und ÖBWL 
 
Lerninhalte  
Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft (2 SWS):  

 Vertiefung der Inhalte aus Modul 8 anhand praktischer Fälle, z.B.  

 Mehrausgaben  

 Vergabe  

 Veränderung von Ansprüchen  

 Haushaltsüberwachung  

 Verpflichtungsermächtigung  

 Deckungsfähigkeit  

 Bildung von Ansätzen  

 Praktische Fälle zum Zuwendungsrecht  

 Vorbereitung auf die Laufbahnprüfungsklausur 
 
Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre (2 SWS):  

 Einführung in das interne Rechnungswesen  

 Kosten- und Leistungsrechnung (KLR)  

 Spezifische Ausgestaltung und Funktionen der KLR im Land Berlin  

 Einführung in das Controlling in der öffentlichen Verwaltung  
 
Kompetenzziele 
Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft:  
Die Studierenden sind in der Lage,  

 konkrete haushaltswirtschaftliche Problemstellungen selbständig und eigenverantwortlich zu 
lösen.  

 Kenntnisse und Fertigkeiten aus den vorangegangenen Lehrveranstaltungen in praktischen 
Fallstudien anzuwenden.  

 
Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre:  
Die Studierenden  

 wissen, welchen Informationsgehalt und welchen Zweck das interne Rechnungswesen 
gegenüber dem Haushalt bzw. dem externen Rechnungswesen beinhaltet bzw. verfolgt  

 können differenziert die Zusammenhänge zwischen dem 3-E-Modell (Effektivität, Effizienz, 
Economy) und dem internen Rechnungswesen bzw. der KLR argumentativ und konkret 
anwendend herstellen  

 besitzen ein tiefes Grundlagenwissen und -verständnis zur Voll- und Teilkostenrechnung 
inklusiver zentraler Begriffe und Elemente der Kostenrechnung  

 können Berechnungen und Auswertungen auf Basis gegebener Daten im Rahmen der KLR 
durchführen und darauf beruhend Empfehlungen für das wirtschaftliche Handeln der 
Verwaltung abgeben  

 verstehen den besonderen Aufbau und die Funktionen der KLR im Land Berlin bzw. auf 
bezirklicher Ebene  

 
Lehrveranstaltungsart: Ü, insg. 4 SWS 
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M 19 Vertiefung der Öffentlichen Finanzwirtschaft und ÖBWL 
Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft, Gr Pr 1a 
Herr Griewald 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - 08.00-11.30 - - - online Lehre 

Turnus: ab 14. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft, Gr Pr 1b 
Herr Griewald 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - 08.00-11.30 - - - online Lehre 

Turnus: ab 15. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft, Gr Bl 1a 
Herr Griewald 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- 08.00-09.30 - - - - online Lehre, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW online Lehre 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Finanzwirtschaft, Gr Bl 1b 
Herr Griewald 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- 10.00-11.30 - - - - online Lehre, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW online Lehre 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 19 Vertiefung der Öffentlichen Finanzwirtschaft und ÖBWL 
Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre, Gr Pr 1a 
Herr Prof. Dr. Siegel 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - 10.00-13.30 - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 15. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
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Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre, Gr Pr 1b 
Herr Prof. Dr. Siegel 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - 10.00-13.30 - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre, Gr Bl 1a 
Herr Prof. Dr. Siegel 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- 11.00-12.30 - - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 19 Teilbereich Öffentliche Betriebswirtschaftslehre, Gr Bl 1b 
Herr Prof. Dr. Siegel 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- 13.00-14.30 - - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
M 20 Juristische Falllösungstechnik 
 
Lerninhalte  

 Falllösung im Verfassungs- und Verwaltungsrecht  

 Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungsprozessrecht  

 Ordnungsrecht  
 
Kompetenzziele 
Die Studierenden sind in der Lage,  

 juristisch anspruchsvolle Fälle des öffentlichen Rechts, wobei Verwaltungs- und 
Verfassungsrecht zu integrieren ist, methodisch einwandfrei zu bearbeiten  

 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 4 SWS 
 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 20 Juristische Falllösungstechnik, Gr Pr 1a 
Herr Mende 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- 16.30-20.00 - - - - Präsenz: 6A 
122 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 20 Juristische Falllösungstechnik, Gr Pr 1b 
Herr Jeßulat 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - 09.00-12.30 - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW 
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ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 20 Juristische Falllösungstechnik, Gr Bl 1a 
Herr Prof. Dr. Tomerius 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- 13.30-17.00 - - - - Präsenz: 6B 
253, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 20 Juristische Falllösungstechnik, Gr Bl 1b 
Frau Kerschkewicz 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - - 10.00-13.30 Präsenz: 6A 
105 + 6A 324 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
Modul 21 Wahlpflichtmodul 

Das Wahlpflichtmodul A und E eignet sich insbesondere für Studierende des Lehrformats Blended. 
Studierende können die Wahl des Wahlpflichtmoduls jedoch unabhängig vom Lehrformat ihres 
Studiums und im Rahmen der verfügbaren Platzkapazität treffen. Die Orientierung des 
Wahlpflichtmoduls hinsichtlich des Lehrformats legen die Modulbeauftragten fest. 
 
Das Wahlpflichtmodul B, C und D eignet sich insbesondere für Studierende des Lehrformats Präsenz. 
Studierende können die Wahl des Wahlpflichtmoduls jedoch unabhängig vom Lehrformat ihres 
Studiums und im Rahmen der verfügbaren Platzkapazität treffen. Die Orientierung des 
Wahlpflichtmoduls hinsichtlich des Lehrformats legen die Modulbeauftragten fest. 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, insg. 8 SWS 
 
 
M 21 A Soziales und Diversity 
 
Lerninhalte  
Teilbereich 1: Sozialpsychologische und soziologische Perspektiven auf soziale Probleme, soziale 
Ausgrenzung und Diversity (3 SWS):  

 Soziologische und sozialpsychologische Aspekte von Diversity  

 Soziale Probleme  

 Bezüge zum Gender Mainstreaming  
 
Teilbereich 2: Sozialrechtliche Lösungen für soziale Probleme (3 SWS): 

 Vertiefung Grundsicherung für Arbeitsuchende und Sozialhilfe (SGB II und XII) sowie im 
Kinder- und Jugendhilferecht (SGB VIII) einschließlich Sozialverwaltungsrecht  

 Diskriminierungsverbote  

 Rechtsquellen des Aufenthaltsrechts  

 Grundzüge des Aufenthaltsrechts und Asylverfahrensrecht  

 Integrationsrecht  
 
Teilbereich 3: Volkswirtschaftliche Zusammenhänge sozialer Problemlagen (2 SWS):  

 Einkommensverteilung, Arbeitslosigkeit, Randgruppen  
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 Soziale Absicherung und Förderung der Bürger als moderne Grundfunktion des Staates in der 
Sozialen Marktwirtschaft  

 die ökonomischen Voraussetzungen der sozialen Sicherungs- und Förderungsleistungen  

 Wohlfahrt und wirtschaftliche Entwicklung  

 Grundlagen der Wirtschaftspolitik  
 
Kompetenzziele 
Die Studierenden sollen ihre Kenntnisse und Kompetenzen im Sozialen ausbauen und 
diversitätsorientierte Grundkompetenzen erwerben. Sie sollen unter Einbeziehung von Gender 
Mainstreaming (siehe M 9) die individuelle Verschiedenheit von Menschen zur Verbesserung der 
Integration (z.B. behinderte Menschen, Migranten), der Chancengleichheit und zum Schutz vor 
Diskriminierung erfassen, bewerten und rechtliche Fallkonstellationen entscheiden zu können.  
Sie sollen über theoretisches und empirisches Wissen verfügen, um soziale Probleme zu beschreiben, 
zu interpretieren und in sozialen Kontexten zu analysieren. Die Studierenden sollen Kenntnisse über 
institutionalisierte Maßnahmen zur Behandlung sozialer Probleme in der Verwaltungspraxis erwerben 
und die Gestaltungsräume zugunsten vorgenannter Werte identifizieren und nutzen können. Sie sollen 
dazu befähigt werden, im Prozess der Definition sozialer Probleme normative und wertende Aussagen 
über die Problemhaftigkeit sozialer Phänomene zu erkennen und in der Analyse zu vermeiden. 
Weiterführend sollen die Studierenden im Bereich des Rechts ihre Grundlagenkenntnisse vor dem 
Hintergrund der Rechtswirklichkeit und gesellschaftlichen Entwicklung erweitern und ihre 
Falllösungskompetenzen entsprechend ausbauen. 
 
 
M 21 A Soziales und Diversity - 20 TN - Blended 
 
M 21 A Soziales und Diversity 
Teilbereich Sozialpsychologische und soziologische Perspektiven auf soziale Probleme, 
soziale Ausgrenzung und Diversity 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 A Teilbereich Sozialpsychologische und soziologische Perspektiven auf soziale 
Probleme, soziale Ausgrenzung und Diversity, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Ringeisen 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

14.00-16.30 - - - - - Präsenz: 6A 
123, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 A Soziales und Diversity 
Teilbereich Sozialrechtliche Lösungen für soziale Probleme 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 A Teilbereich Sozialrechtliche Lösungen für soziale Probleme, Gr Pr 1, Bl 1 
Frau Prof. Dr. Krüger 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 12.30-15.00 - online Lehre, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW online Lehre 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 A Soziales und Diversity 
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Teilbereich Volkswirtschaftliche Zusammenhänge sozialer Problemlagen 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 A Teilbereich Volkswirtschaftliche Zusammenhänge sozialer Problemlagen, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Zimmermann 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

09.00-12.30 - - - - - online Lehre 

Turnus: ab 14. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
M 21 B Internationales und Migration 
 
Lerninhalte  
Teilbereich 1: Internationales Recht und Internationale Politik (3 SWS):  

 Staaten  

 Vereinte Nationen  

 Gewaltverbot  

 Internationale Gerichte  

 Humanitäres Völkerrecht  

 Theorie internationaler Beziehungen  

 Die Weltordnung zwischen Kontinuität und Wandel  

 Entstehung, Organisationsstruktur und Aktionsfelder ausgewählter internationaler 
Organisationen (incl. NGOs)  

 Politikfeldspezifische Regelungssysteme (z.B. internationales Menschenrechtsregime)  
 
Teilbereich 2: Interkulturelle Kompetenzen (3 SWS):  

 Überblick über grundlegende theoretische Konzepte von Kultur, kultureller und nationaler 
Identität sowie von Kommunikationsprozessen  

 „Prozess der Zivilisation“: Historische und sozialräumliche Hintergründe für Konflikte in und 
zwischen Kulturen; Tradition und kulturbedingte Geschlechterrollen  

 Interkulturelle Kompetenz als interkulturelles Lernen: Sozialwissenschaftliche Konzepte im 
Umgang mit anderen Kulturen im Alltag, der Gesellschaft und Arbeitswelt  

 Interkulturalität und Integration: Theoretische und praktische Beispiele des Gelingens – und 
auch des Scheiterns – von sozialen Integrationsprozessen als gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, Funktion von Netzwerken  

 Kritische Auseinandersetzung mit den Hintergründen und Folgen der sogen. Globalisierung: 
„Nord-Süd-Gefälle“, die Auseinandersetzung um knappe Ressourcen, soziale und militärische 
Konflikte, Migrations- bzw. Flüchtlingsbewegungen und ihren Folgen 

 
Teilbereich 3: Aufenthaltsrecht (2 SWS):  

 Einreise, Pflichten, Aufenthaltstitel  

 Aufenthaltsgründe 
 Beendigung des Aufenthalts  

 Verwaltungsverfahren  
 
Kompetenzziele 
Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse des Phänomens der Internationalisierung unter den 
Blickwinkeln verschiedener wissenschaftlicher Fachrichtungen.  
Die Studierenden sind in der Lage,  

 die Grundzüge und die Systematik des internationalen Rechts zu verstehen und Fälle aus 
dem internationalen Recht zu lösen.  

 die besondere Rolle der UNO auch anhand von Beispielen zu veranschaulichen.  

 die verschiedenen Theorien internationaler Beziehungen zu erläutern und auf aktuelle 
Ereignisse in der Weltpolitik anzuwenden.  

 internationale Organisationen als Foren der staatlichen Zusammenarbeit zu begreifen und 
deren Rolle in der internationalen Politik einzuschätzen.  



11 

 

 die Grundlagen interkultureller Kommunikation zu verstehen und die Grundtechniken des 
interkulturellen Verhaltens anzuwenden.  

 die Chancen und Risiken der Integration von Menschen aus anderen Kulturen zu analysieren 
und den Nutzen von Fremdsprachen, Massenmedien und Netzwerken bei der Lösung dieser 
gesamtgesellschaftlichen Herausforderung zu erkennen.  

 die Grundzüge des Aufenthaltsgesetzes zu skizzieren und diese Kenntnisse auf praktische 
Fälle von mittlerem Schwierigkeitsgrad anzuwenden  

 
Lehrveranstaltungsart: Ü, insg. 8 SWS 
 
 
M 21 B Internationales und Migration - 20 TN - Präsenz 
 
M 21 B Internationales und Migration 
Teilbereich Internationales Recht 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 1,5 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 B Teilbereich Internationales Recht, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Tangermann 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - - - asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 B Internationales und Migration 
Teilbereich Internationale Politik 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 1,5 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 B Teilbereich Internationale Politik, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Furtak 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 12.30-15.00 - online Lehre 

Turnus: ab 14. KW, 14-tägig; ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 B Internationales und Migration 
Teilbereich Interkulturelle Kompetenzen 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 B Teilbereich Interkulturelle Kompetenzen, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Dr. Heinze 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

14.00-19.30 - - - - - Präsenz: 6B 
250 

Turnus: ab 18. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: 25.04. 
 
 
M 21 B Internationales und Migration 
Teilbereich Aufenthaltsrecht 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
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Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 B Teilbereich Aufenthaltsrecht, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Barsch 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 15.30-19.00 - online Lehre 

Turnus: ab 14. KW, 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
M 21 C Wirtschaft und Umwelt 
 
Lerninhalte  
Teilbereich 1: Wirtschaftsverwaltungsrecht (3 SWS):  

 Gewerbeverfassungsrecht (insbesondere Art. 12 und Art. 14 GG)  

 Allgemeines Gewerberecht  

 Begriff des Gewerbes und Gewerbefreiheit  

 Gewerbetypen, (stehendes Gewerbe, Reisegewerbe etc.)  

 Genehmigungs- und nicht genehmigungs-bedürftiges Gewerbe  

 Zugang zu öffentlichen, gewerberechtlich relevanten Einrichtungen (Märkte, Messen u.Ä.) und 
Konkurrenzsituationen  

 Ordnungsverfügungen (z.B. Untersagung wegen Unzuverlässigkeit)  

 Besonderes Gewerberecht (Überblick, insbesondere Gaststättenrecht)  
 
Teilbereich 2: Umwelt- und Energierecht (3 SWS):  

 Naturschutzrecht  

 Wasserhaushaltsrecht  

 Kreislaufwirtschafts- und Abfallrecht  

 Immissionsschutzrecht  

 Grundzüge des Energieumweltrechts (Recht der erneuerbaren Energien)  

 Klimaschutzrecht (Treibhausgase, Emissionshandel)  

 Umwelthaftungsrecht  
 
Teilbereich 3: Wirtschafts- und Umweltpolitik (2 SWS):  

 Grundlagen der Politikwissenschaft  

 Institutionen, grundlegende Prozesse und Policies in den Politikfeldern Umwelt und Wirtschaft  

 Multi-Level-Governance in Umwelt- und Wirtschaftspolitik, insbesondere auf internationaler 
und kommunaler Ebene  

 Aspekte gesellschaftlicher Veränderung in Bezug auf wirtschaftlich-technischen Fortschritt, 
regionalen Strukturwandel und sozial-ökologische Transformation  

 
Kompetenzziele 
Die Studierenden  

 verstehen die wichtigsten Institutionen sowie die grundlegenden Kategorien und 
Theorieansätze in den Bereichen Umwelt, Wirtschaft und Staat aus politikwissenschaftlicher 
Sicht;  

 können theoretische Ansätze aus der Politikwissenschaft auf konkrete komplexe 
Entscheidungssituationen anwenden;  

 sind in der Lage, das Wirtschaftsverwaltungs-, Umwelt- und Energierecht zu systematisieren, 
abzugrenzen und bereichsspezifisch anzuwenden;  

 kennen die zentralen gesetzliche Vollzugs- und Gestaltungsaufgaben des 
Wirtschaftsverwaltungs-, Umwelt- und Energierechts aus der Perspektive der Behörden;  

 sind in der Lage, die jeweils einschlägigen wirtschaftsverwaltungs-, umwelt- und 
energierechtlich relevanten Rechtsvorschriften zu identifizieren und in der konkreten 
Fallbearbeitung anzuwenden;  

 sind in der Lage, die jeweils einschlägigen Genehmigungserfordernisse und zuständige 
Behörden zu identifizieren;  
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 können mögliche Beeinträchtigungen von Rechten und Interessen Dritter in behördlichen 
Verfahren erkennen und im Rahmen der gesetzlich geleiteten Konfliktlösung bewältigen.  

 
Lehrveranstaltungsart: Ü, insg. 8 SWS 
 
 
M 21 C Wirtschaft und Umwelt - 20 TN - Präsenz 
 
M 21 C Wirtschaft und Umwelt 
Teilbereich Wirtschaftsverwaltungsrecht 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 C Teilbereich Wirtschaftsverwaltungsrecht, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Antoni 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

17.00-19.30 - - - - - Präsenz: 6B 
253 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 C Wirtschaft und Umwelt 
Teilbereich Umwelt- und Energierecht 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 C Teilbereich Umwelt- und Energierecht, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Naujoks 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

08.00-10.30 - - - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 C Wirtschaft und Umwelt 
Teilbereich Wirtschafts- und Umweltpolitik 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 C Teilbereich Wirtschafts- und Umweltpolitik, Gr Pr 1, Bl 1 
Frau PhD Paschek 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

15.00-16.30 - - - - - Präsenz: 6B 
253 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
M 21 D Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit 
 
Lerninhalte  
Teilbereich 1: Juristische Instrumente nachhaltiger Stadtentwicklung (3 SWS):  

 Art. 20a GG: Staatszielbestimmung für den Schutz der natürlichen Ressourcen  

 Instrumente des Städtebaurechts für Klimaschutz und Energiewende in  
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 Flächennutzungs- und Bebauungsplänen  

 Städtebaulichen Verträgen  

 Sanierungsmaßnahmen  

 Nahverkehrsplanung / ÖPNV  

 Nachhaltige Beschaffung der öffentlichen Hand  

 Zivilrechtliche Ansätze (Grundstücksverträge, Energie-Contracting)  
 
Teilbereich 2: Stadt- und Regionalökonomie (3 SWS):  

 Ökonomische Standorttheorie  

 Bedeutung von sog. „harten“ und „weichen“ Standortfaktoren  

 Bodennutzungstheorie und Immobilienmarkt  

 Öffentliche Investitionen und Infrastruktur  

 Ökonomische, soziale und ökologische Ziele lokaler und regionaler Wirtschaftspolitik  
 
Teilbereich 3: Stadtplanung und Urban Living (2 SWS): 

 Grundlagen der Stadtplanung  

 Entwurfs- und Darstellungsperspektiven im Städtebau  

 Stadtbausteine und Stadtanalyse  

 3 Schichten der Stadt: Verkehr, Bebauung und öffentlicher Raum  

 Zukünftige Wohnbedürfnisse und Wohnungsbau 
  
Kompetenzziele  
Die Studierenden sollen juristische, ökonomische und ökologische Kompetenzen im Hinblick auf die 
Querschnittsaufgabe der Stadt-entwicklung erwerben. Anhand von theoretischen Konzepten und 
empirischen Entwicklungen sollen die sozialen, ökologischen und demographischen 
Herausforderungen der Stadtplanung und Stadt-entwicklung erkannt und interpretiert werden können.  
Im Zentrum aus volkswirtschaftlicher Sicht steht dabei die räumliche Dimension wirtschaftlichen 
Handelns, wobei die grundlegenden Ansätze der Stadt- und Regionalökonomik dargestellt und kritisch 
diskutiert werden sollen. Sie sollen unter Einbeziehung von Nachhaltigkeitszielen die rechtlichen 
Rahmenbedingungen und juristischen Instrumente der Stadtentwicklung verstehen und anwenden 
können. Die Studierenden sollen die Grundlagen der Stadtplanung kennen lernen und sich anhand 
von praxisorientierten Beispielen einen Überblick über die einzelnen Schichten der Stadtplanung mit 
Fokus auf Verkehr, Bebauung und Planungen im öffentlichen Raum verschaffen können. 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 8 SWS 
 
 
M 21 D Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit - 20 TN - Präsenz 
 
M 21 D Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit 
Teilbereich Juristische Instrumente nachhaltiger Stadtentwicklung 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 D Teilbereich Juristische Instrumente nachhaltiger Stadtentwicklung, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Tomerius 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

11.00-13.30 - - - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 D Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit 
Teilbereich Stadt- und Regionalökonomie 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
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Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 D Teilbereich Stadt- und Regionalökonomie, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Otter 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

14.30-17.00 - - - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 D Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit 
Teilbereich Stadtplanung und Urban Living 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 D Teilbereich Stadtplanung und Urban Living, Gr Pr 1, Bl 1 
Frau Dipl.-Ing. Lange 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

17.30-19.00 - - - - - Präsenz: 6A 
127 

Turnus: ab 14. KW 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
 
M 21 E Digitalisierung und nutzerorientierte Verwaltungsinnovation - 20 TN - Blended 
 
Lerninhalte  
Teilbereich 1: Aktuelle Themen der Digitalen Transformation (3 SWS)  

 Abgrenzung Digitalisierung und Digitale Transformation  

 Chancen, Grenzen und Einflussfaktoren auf den Erfolg der Digitalen Transformation wie:  

 Digitale Teilhabe/Digital Divide  

 Digital Literacy  

 Digitale Souveränität  

 Technische Maßnahmen des Datenschutzes  

 Ethische Fragestellungen der digitalen Transformation  

 Aktuelle Fallbeispiele und typische algorithmische Anwendungen der Digitalisierung  
 
Teilbereich 2: Daten- und Prozessmanagement der Digitalen Transformation (3 SWS)  

 Data Literacy und der Data Life Cycle  

 Rollen der Data Governance (wie Data Steward, Dateneigner etc.)  

 Konzepte des Big-Data-Managements (Datenbanken, Data Warehouses, Data Lakes, 
Repository- und Information-Retrieval-Systeme)  

 Konzepte und Anwendungsbereiche des maschinellen Lernens  

 Training und Transfer-Learning  

 Grenzen der Methode (u.a. Bias)  

 Rechtliche Grenzen und ethische Probleme  

 Retrodigitalisierung, Retrokonversion und Langzeitarchivierung  

 Anwendungsmöglichkeiten für Linked Open Data  
 
Teilbereich 3: Kollaboratives User Experience-Design (2 SWS)  

 Abgrenzung Usability und User Experience (UX)  

 Zusammenarbeit in interdisziplinären Teams  

 Methoden des Scopings  

 Auswertung von Nutzerforschungsaktivitäten/Synthesetechniken  

 Ideation-Techniken (z. B. Design Thinking)  

 Erstellung von UX-Konzepten und Prototyping  
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 Inklusive Gestaltung von Dienstleistungen inkl. der aktuellen gesetzlichen Grundlagen (z.B. 
OZG, BGG, EU-Richtlinie 2016/2102, BITV 2.0 etc.)  

 Validierung  

 Definition des Minimal Viable Products (MVP)  
 
Kompetenzziele 
Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse im Bereich der digitalen Transformation aus 
verschiedenen Perspektiven. Sie erwerben insbesondere Kenntnisse über die Konzepte hinter 
modernen, nutzerorientierten Digitalisierungslösungen. 
 
Die Studierenden sind in der Lage,  

 die Grundzüge und die Herausforderungen der digitalen Transformation zu verstehen und 
einzuordnen  

 ethische und datenschutzrechtliche Auswirkungen Digitalisierungslösungen und 
Anwendungen des maschinellen Lernens vom technischen Standpunkt her zu beurteilen   

 Einschätzungen bzgl. des Data-Governance-Reifegrads einer Einrichtung vorzunehmen und 
Maßnahmen für Weiter-entwicklungen und diesbezügliche Projektplanungen abzuleiten   

 in interdisziplinären Teams in kollaborativen User Experience (UX)-Projekten mitzuarbeiten 
und die dafür relevanten Normen auszuwählen 

 nutzerorientierte, digitale Dienstleistungen auf Grundlage von Nutzerfeedback mittels 
interaktiver Formate zu konzipieren 

 in Digitalisierungsprojekten in den Bereichen des UX-/Service-Designs, der Data Governance 
bzw. Projektierung und Beschaffung mitzuarbeiten   

 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 8 SWS 
 
 
M 21 E Aktuelle Themen der Digitalen Transformation 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 E Aktuelle Themen der Digitalen Transformation, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Zellhöfer 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

10.00-12.30 - - - - - Präsenz: 6A 
123, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 E Daten- und Prozessmanagement der Digitalen Transformation 
 
Lehrveranstaltungsart: Ü, 3 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 E Daten- und Prozessmanagement der Digitalen Transformation, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Zellhöfer 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

- - - - 13.30-16.00 - Präsenz: 6A 
123, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 
 
 
M 21 E Kollaboratives User Experience Design 
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Lehrveranstaltungsart: Ü, 2 SWS 
 
Lehrveranstaltung / Dozent/in / Termine 
M 21 E Kollaboratives User Experience Design, Gr Pr 1, Bl 1 
Herr Prof. Dr. Zellhöfer 

Mo Di Mi Do Fr Sa Raum 

13.00-14.30 - - - - - Präsenz: 6A 
123, 
asynchrone 
online Lehre 

Turnus: ab 14. KW Präsenz 14-tägig, ab 15. KW asynchrone online Lehre 14-tägig 
ggf. sporadische Termine: keine 


